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Der Gemeindebrief erscheint  

sechsmal im Jahr und liegt u. a. an 

folgenden öffentlichen Stellen zum 

Mitnehmen aus: 

 in allen Einrichtungen der  
 Kirchengemeinde 

 Apotheke am Neuen Markt 
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 Bioladen 

 Buchhandlung Ton & Text 

 Tabakwaren Lutz Görner 
 

Die Oldenburger Telefonnummern  

werden grundsätzlich ohne die  

Vorwahl 04361 angegeben. 
 

Alle regelmäßigen Veranstaltungen  

finden in den Ferien nicht statt. 

 

Herbstferien 20.10. - 31.10.2025 
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Grußwort 

Lesen Sie weiter auf  

der folgenden Seite 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Die Güte des Herrn hat kein Ende, 

sein Erbarmen hört niemals auf, es ist 

jeden Morgen neu! Groß ist deine 

Treue, o Herr!“ 

Klagelieder 3,22+23 

 

Die Sonne ist noch nicht aufgegangen,  

draußen ist es noch dunkel. Wieder 

weckt dich das unliebsame Klingeln 

deines Handys. Wie fast jeden Mor-

gen. Erst mal die Weckfunktion auf 

Schlummern stellen. Nur noch fünf 

Minuten liegen bleiben, nur noch kurz 

wach werden, denkst du, einmal noch 

im Bett umdrehen, dann stelle ich mich 

diesem neuen Tag mit seinen Aufga-

ben. Der Wecker klingelt erneut. Du 

weißt, jetzt musst du wirklich aufste-

hen, egal wie spät es gestern war. Es 

ist Zeit, unter der Decke hervorzukrie-

chen und sich dem Tag zu stellen mit 

seinen Herausforderungen. Nach einer 

kalten oder heißen Dusche, einer Tas-

se Tee oder Kaffee und dem schweig-

samen Frühstück ist dein Kopf allmäh-

lich frischer. Jetzt ist die Frage, was du 

als erstes machst.  

 

Bevor du in den Tag startest, könnte 

dir vielleicht ein Morgengebet helfen, 

das Dietrich Bonhoeffer vor mehr als 

80 Jahren niedergeschrieben hat:  
 

Morgengebet von Dietrich Bonhoeffer 

Gott, zu dir rufe ich in der Frühe des 

Tages. Hilf mir beten und meine Ge-

danken sammeln zu dir; ich kann es 

nicht allein. In mir ist es finster, aber 

bei dir ist das Licht; ich bin einsam, 

aber du verlässt mich nicht; ich bin 

kleinmütig, aber bei dir ist die Hilfe; ich 

bin unruhig, aber bei dir ist der Friede; 

in mir ist Bitterkeit, aber bei dir ist die 

Geduld; ich verstehe deine Wege 

nicht, aber du weißt den Weg für mich. 

Vater im Himmel, Lob und Dank sei dir 

für die Ruhe der Nacht, Lob und Dank 

sei dir für den neuen Tag. Lob und 

Dank sei dir für alle deine Güte und 

Treue in meinem vergangenen Leben. 

Du hast mir viel Gutes erwiesen, lass 

mich nun auch das Schwere aus dei-

ner Hand hinnehmen. Du wirst mir 

nicht mehr auflegen, als ich tragen 

kann. Du lässt deinen Kindern alle 

Dinge zum Besten dienen. Herr, was 

dieser Tag auch bringt, dein Name sei 

gelobt!  Amen. 
(Quelle: https://gebet.bayern-evangelisch.de/

morgengebete.php) 
 

 



4 

 
Gemeinde aktuell Grußwort 

Ein Tag, im Gebet auf das Wichtige 

ausgerichtet.  

Ein Tag, an dem Gottes Wort unsere 

Gedanken prägt und seine Wahrheit 

unsere Herzen erreicht.  

Ein Tag, an dem unsere Antennen 

ausgerichtet sind auf den, der größer 

ist als wir.  

Ein Tag, gekennzeichnet von Gottes 

Güte und Erbarmen.  

Ein Tag an der Hand und unter dem 

Segen unseres treuen Gottes, unseres 

himmlischen Vaters.  

Das ist doch wirklich ein Tag, für den 

es sich lohnt, aufzustehen!  

Das ist jedenfalls ein Tag, an dem ich 

mir bewusst bin: Ich bin nicht allein 

unterwegs. Gott ist da für mich.  

Diesen Tag nehme ich aus seiner 

Hand.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in den nächsten Tagen und Wo-

chen wird manchem von uns das Auf-

stehen sicherlich nicht immer leichtfal-

len. Gerade, wenn die Tage kürzer 

werden. Dann dürfen wir uns über eine 

Konstante freuen, die uns immer wie-

der neu hilft, sich dem Tag mit seinen 

Herausforderungen zu stellen: Gottes 

Güte hat kein Ende. Sein Erbarmen 

hört niemals auf. Es ist jeden Morgen 

neu! Groß ist seine Treue! 
 

Gott bleibt uns freundlich zugewandt, 

hält uns seine Hand entgegen. Gut, 

mit ihm gemeinsam den Tag zu begin-

nen und mit ihm gemeinsam durchs 

Leben zu gehen. Allen Herausforde-

rungen zum Trotz. Er ist nie weiter 

weg als ein Gebet.  
 

Ihr / euer  

Jörn Lauenroth 
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Gemeinde aktuell 

Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In den Sitzungen am 23. Juli und 9. Sept. ging es u. a. um folgende Themen: 

 In den Ferien hat wieder das Feri-

enprogramm stattgefunden. Es war 

vielseitig und wurde gut angenom-

men. Besondere Highlights waren 

die Kanutour und Wasserski in 

Weißenhäuser Strand. 

 

 Die Jugendfreizeit hat in diesem 

Jahr in Norwegen stattgefunden 

und war ein voller Erfolg. Im kom-

menden Jahr wird die Jugendfrei-

zeit voraussichtlich ohne Beteili-

gung der Neustädter Gemeinde 

stattfinden. 

 

 Im September, November, Dezem-

ber und Januar werden Hanna und 

Timo Maschke probeweise für das 

Meet & Eat kochen. Ziel ist es, die 

Kosten für das Mittagessen zu ver-

ringern. 

 

 Der Glockenturm hat einen Feuch-

tigkeitsschaden aufgewiesen. Die-

ser wurde Anfang September be-

seitigt. 

 

 Die in die Jahre gekommenen 

Elektroleitungen in der Kirche müs-

sen erneuert werden. Hierzu laufen 

erste Planungen. 

 

 Um künftig die schädliche Stauung 

von Regen an den Außengemäu-

ern der Kirche zu verhindern, wer-

den die Regenrinnen instand ge-

setzt und zusätzliche Regenrinnen 

angebracht. Dies soll schnellstmög-

lich passieren. 

Im Namen des Kirchengemeinderats 

Hanna Maschke 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
dient der Beratung von Fragen des kirchlichen Lebens 

Zu einer Gemeindeversammlung la-

den wir am Sonntag, 9. November, im 

Anschluss an den Gottesdienst ein.  
 

Der Kirchengemeinderat berichtet al-

len interessierten Mitgliedern der Kir-

chengemeinde über seine Arbeit, auch 

nimmt er Fragen, Anregungen und 

Kritik entgegen. 
 

Alle konfirmierten Mitglieder der Ev.-

Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in 

Holstein sind herzlich dazu eingela-

den. 
 

Der Kirchengemeinderat 
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Gemeinde aktuell 

GRUPPEN und ANGEBOTE 
Neue Vorstellungsreihe im Gemeindebrief 

„Den Schöpfer  

durch die Schöpfung  

bekannt machen“ 
 

Unter diesem Motto leben und arbei-

ten wir als Christliches Naturzentrum 

Oldenburger Graben e.V., kurz: CNZ. 
 

Unser Zuhause ist das kleine Dorf 

Plügge in der Gemeinde Göhl. Hier 

wollen wir ein Stück Gemeinschaft 

gestalten, Glauben erfahrbar machen 

und gemeinsam die Schönheit von 

Gottes Schöpfung entdecken.  
 

Manche haben schon an einigen Akti-

onen in Plügge teilgenommen wie dem 

Pflanztag im Mai und dem Erntedank-

fest im Oktober oder haben Ostern 

unsere philippinischen Gäste kennen-

gelernt, die viele Segensspuren, nicht 

nur in Plügge, sondern auch bei uns in 

der Gemeinde hinterlassen haben. Als 

CNZ genießen wir die Internationalen 

Kontakte, die wir über JMEM Holstein 

haben und freuen uns über die gute 

Zusammenarbeit mit unserer Olden-

burger Kirchengemeinde.  
 

Viele Menschen erleben Gott in der 

Natur – beim Wandern, Gärtnern, am 

Lagerfeuer, am Meer oder in den Ber-

gen. Daher glauben wir, dass Glaube 

nicht nur Theorie sein darf, sondern 

mit praktischem Erleben verknüpft sein 

muss und dass die Gleichnisse Jesu 

über Saat und Ernte und Fruchtbrin-

gen kein Zufall sind.  

Angebote und Gemeinschaft  

in Plügge 
 

Unsere Outdoor-Jugendgruppe 

„Abenteuer Lagerfeuer“ - der 

Name ist Programm. Bei jedem 

Treffen wird auf dem Lagerfeu-

er gekocht. Abenteuer, Gemein-

schaft und Glauben gehören 

zusammen. 
 

Junge Leiter stärken: Ein be-

sonderes Anliegen ist uns die 

Ausbildung junger Leiterinnen 

und Leiter, die im Glauben fest 

verwurzelt sind. In diesem Jahr 

durften wir zwei Internationale 

Jugendbegegnungen durchfüh-

ren: Im Frühling haben wir Gäs-

te von den Philippinen begrüßt, 

und wir selbst waren im Som-

mer auf einem Jugendaus-

tausch in England. 
 

Unser Garten: Hier bauen wir 

Gemüse an, lernen nachhalti-

ges Leben kennen und teilen 

die Ernte. Dabei geht es uns 

nicht nur um Aktivitäten, son-

dern um echte geistliche Ge-

meinschaft – miteinander und 

mit Gott. Seit Ende Juli gibt es 

auch einen kleinen Dorfladen in 

Plügge. Mit einer Spende für 

Gemüse, selbstgekochte Mar-

melade und mehr kann unsere 

Arbeit unterstützt werden. 
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Gemeinde aktuell 

Wir wollen als Christen geistliche 

Gemeinschaft miteinander leben 

und Möglichkeiten schaffen, dass 

Menschen die Schöpfung be-

wusst erleben und zugleich Got-

tes Nähe spüren können. 
 

Als CNZ wollen wir Menschen 

einladen, den Schöpfer durch 

seine Schöpfung zu erleben, 

Glauben lebendig werden zu las-

sen und das Miteinander im Dorf 

zu stärken. 
 

Und auch in Plügge wird es im 

Dezember wieder den 

„Lebendigen Adventskalender“ 

geben.  
 

Ihr seid neugierig? Dann meldet 

Euch einfach bei  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Britta und Andreas Koesling 

U
n
s
e
r 

G
a
rt

e
n

 

Plügger Dorfladen 

K
ä
fe

r 
im

 G
a
rt

e
n

 



8 

 
Bericht aus der Gemeinde 

PLÜGGE meets ENGLAND 
Internationale Jugendbegegnung 

Unsere erweiterte Plügger Jugend-

gruppe „Abenteuer Lagerfeuer“, beste-

hend aus Jugendlichen aus Plügge 

und zusätzlichen Freunden, reiste mit 

elf Jugendlichen für 14 Tage nach Bir-

mingham.  
 

Die erste Woche verbrachten wir auf 

einem europäischen King´s Kids Tref-

fen mit rund 300 Teilnehmern aus un-

terschiedlichen Kirchen und Nationen.  

In der zweiten Woche unterstützten wir 

gemeinsam mit einem englischen 

Team die anglikanische St. Nicolas 

Gemeinde in Nuneaton.  
 

Für viele unserer Jungs und Mädels 

war es das erste Mal: das erste Mal 

fliegen, das erste Mal in England, das 

erste Mal ein großes christliches Ju-

gendevent erleben und das erste Mal, 

sich der Herausforderung zu stellen, 

sich ausschließlich auf englisch zu 

verständigen. Die Jugendlichen erhiel-

ten viele neue Glaubensimpulse und 

waren gleichzeitig auch eine Ermuti-

gung und ein Segen für die Menschen 

in England und die Gemeinde von St. 

Nicolas. Wir sind sehr stolz auf unsere 

jungen Leute, wie tatkräftig sie mit an-

gepackt haben, sei es beim Aufbau 

der Zelte, beim Bau der Feuerstelle für 

YWAM King´s Lodge und beim Ver-

schönern des Innenhofes und Kirchen-

geländes in Nuneaton. 
 

Ein Kirchenmitglied fasste es so zu-

sammen: „Unsere Kirche wurde von 

deutschen Bombern im 2. Weltkrieg 

teilweise zerstört. Und jetzt kommen 

deutsche und englische Jugendliche 

und bauen unsere Gemeinde mit auf 

und inspirieren uns alle.“ 

In den Sommerferien hat das Christliche Naturzentrum Oldenburger  

Graben e.V. (CNZ) eine besondere Internationale Jugendbegegnung in  

England organisiert. 
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Bericht aus der Gemeinde 

Ein besonderes Erlebnis war auch der 

Besuch in Coventry, wo wir am Ver-

söhnungsgebet in der neuen Kathed-

rale teilnahmen. Die alte Kathedrale 

wurde im 2. Weltkrieg durch die Deut-

schen total zerstört und ist bis heute 

ein Mahnmal. 

Der damalige Dompropst Richard Ho-

ward ließ bei den Aufräumarbeiten drei 

große Zimmermannsnägel aus dem 

Dachstuhl der zerstörten Kathedrale, 

die aus den Trümmern geborgen wur-

den, zu einem Kreuz zusammenset-

zen. Er ließ außerdem die Worte 

„FATHER FORGIVE“ (Vater vergib) in 

die Chorwand der Ruine meißeln und 

aus zwei verkohlten Holzbalken ein 

großes Kreuz zusammensetzen.  
 

Bewegend war es, in den Ruinen der 

alten Kathedrale Tänze und Sketche 

aufzuführen, um von der Hoffnung zu 

erzählen, die Gott gibt.  

Für uns als Mitarbeiter war ein High-

light, dass sich mehrere unserer Ju-

gendlichen entschieden haben, ganze 

Sache mit Gott zu machen und IHM 

folgen zu wollen.  
 

Fazit und Ausblick: Alle Jugendlichen 

kamen verändert nach Hause – voller 

neuer Erfahrungen, Glaubenstiefe und 

Freundschaften. Und für 2026 ist be-

reits ein Gegenbesuch der englischen 

Jugendlichen bei uns in Plügge ge-

plant.  
 

Britta Koesling 
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Bericht aus der Gemeinde 

Am 1., 3. und 8. Juli 

feierten wir die  

Senioren-Sommer-

feste mit insgesamt 

210 Gästen. 
 

Unsere drei  

Pastoren Andreas 

Gruben, Jörn Lauenroth und Ulf Teich-

mann hatten eingeladen. 
 

Bereits seit 20 Jahren gibt es unsere 

Senioren-Sommerfeste. Sie erfreuen 

sich immer größerer Beliebtheit. Aus 

einem Fest im Jahr 2005 wurden drei 

Feste im Jahr 2025. Ich freue mich 

sehr über die große Resonanz und 

danke Gott für Seinen Segen. 
 

Auch in diesem Jahr gab es ein buntes 

Programm, das sowohl den Seniorin-

nen und Senioren als auch den Mitwir-

kenden viel Freude bereitete und wir in 

guter Erinnerung behalten werden. 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz 

herzlich bei allen Menschen bedanken, 

die in diesen 20 Jahren die Feste mit 

den selbstgebackenen Kuchenspen- 

den, dem Fahrdienst, der Küchenhilfe, 

der musikalischen Begleitung durch 

das Ehepaar Voget und den Kinder-

chor, den Konfirmandinnen und Konfir-

manden, einem guten Programm und 

Rat und Tat unterstützt haben. Ohne 

diese Unterstützung wären diese Fes-

te nicht möglich. 
 

Fotos zu den Festen können nach den 

Sommerferien im Gemeindehaus  

Breslauer Str. 15 a, alle 14 Tage don-

nerstags von 15 - 17 Uhr bewundert 

werden. Weitere Angebote für Senio-

ren entnehmen Sie bitte dem Gemein-

debrief. 
 

Gudrun Petyrek 

SENIOREN-SOMMERFESTE  
Rückblick auf drei erfolgreiche Veranstaltungen 
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Bericht aus der Gemeinde 

SOMMERFEST rund um Kultur, Familie, Spiel & Musik 
in der Oldenburger Innenstadt 

Am 5. Juli waren wir als Kirchenge-

meinde auf dem Stadtfest vertreten. 

Mit dabei waren Frauen vom Kleinen 

Kreativkreis. Ihre schönen selbstgear-

beiteten Dinge waren ein Hingucker 

und haben auf uns aufmerksam ge-

macht.  
 

Bereichert um ein Angebot hat uns 

unser Kindergarten Priesterwiese. Me-

lanie Lorenz, die neue Kindergartenlei-

terin, und ihre Mitarbeiterinnen boten 

eine Farbschleuderaktion an. Viele 

Kinder hatten Spaß und sind mit bun-

ten Bildern nach Hause gegangen.  
 

Regina Wilken und Ursula Palm-

Simonsen waren mit Klingelbeuteln 

unterwegs. Die Reaktionen waren un-

terschiedlich. Manche zückten schon 

den Geldbeutel. Dann lachten beide 

und ließen die Interessierten ein Fo-

tokärtchen mit einem Bibelspruch zie-

hen. „Heute sollen Sie etwas bekom-

men und müssen nichts geben“, sag-

ten sie dann. „Das kann ich jetzt brau-

chen“, meinten einige im Gespräch, 

das sich manchmal noch ergab. 
 

Insgesamt eine gelungene Aktion. Vie-

len Dank an alle Beteiligten. Vor allem 

an Stephan Löblein, der alles samt  

Auf- und Abbau organisiert hat. 
 

Ursula Palm-Simonsen 

Stephan Löblein, Regina Wilken  

und Ursula Palm-Simonsen 

Lieselotte Hansen, Barbara Winter und  

Rita Nevoigt vom Kleinen Kreativkreis 

Kindergarten Priesterwiese mit 

Farbschleuder 
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Bericht aus der Gemeinde 

SOMMERFREIZEIT  
ganz im Süden Norwegens (Audnastrand vom 20. bis zum 29. August) 

Wie fasst man eine Jugendfreizeit in 

Zahlen?  
 

Ich könnte schreiben, dass wir mit 

über 80 Personen für 10 Tage in Nor-

wegen waren. Oder: Wir haben 170 

Brote gefuttert, 80-100 Gurken ge-

schnitten, 1.000 l „Pansche“ getrun-

ken, 100 l Kaffee gebraucht, 14.000 

Schritte nur in der Küche zurückgelegt 

(pro Tag!).  
 

Wir haben gespielt, gesportet, getobt, 

gelacht, gesungen, waren mal laut und 

mal besinnlich…, und es hätte immer 

noch mehr sein können. Vor allem 

beim Nachtisch.  
 

Aber eine richtig gute Freizeit zeichnet 

sich aus meiner Sicht dadurch aus, 

dass alle an Gott hinterher mehr Fra-

gen haben als vorher, mit denen sie 

sich auf den Weg machen können, 

diesen Fragen auf den Grund zu ge-

hen.  
 

Denn unsere „Herde“ glaubt ja fest: 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 

mangeln! In die wunderbare Welt von 

Psalm 23 sind wir auf der Freizeit täg-

lich eingetaucht. Vielen Dank an alle, 

die diese Zeit zu einem Highlight ge-

macht haben!  
 

 

Vorankündigung! Sommerfreizeit 2026 

Unsere nächste Sommerfreizeit findet 

vom 29.07.-07.08.2026 (10 Tage) in 

Hovborg auf der Insel Langeland in 

Dänemark statt. Die Anmeldung ist ab 

dem 15. Oktober 2025 (12.00 Uhr) nur 

online möglich. Alle Infos findest du 

unter http://kirche-oh.de oder du nutzt 

den folgenden QR-Code: 

 

 

 

 

 

 

Bei Fragen wende dich bitte an Pastor 

Jörn Lauenroth.  
 

Nina Scholl 

http://kirche-oh.de
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Der gute Hirte 

 

Der HERR ist mein Hirte, nichts 

wird mir fehlen.  

Er weidet mich auf saftigen 

Wiesen und führt mich  

zu frischen Quellen.  

Er gibt mir neue Kraft. Er leitet 

mich auf sicheren Wegen und 

macht seinem Namen  

damit alle Ehre.  

Auch wenn es durch dunkle 

Täler geht, fürchte ich kein Un-

glück, denn du, HERR, bist bei 

mir. Dein Hirtenstab gibt mir 

Schutz und Trost. Du lädst mich 

ein und deckst mir den Tisch 

vor den Augen meiner Feinde. 

Du begrüßt mich wie ein Haus-

herr seinen Gast und füllst  

meinen Becher bis zum Rand.  

Deine Güte und Liebe begleiten 

mich Tag für Tag; in deinem 

Haus darf ich bleiben  

mein Leben lang. 

Bericht aus der Gemeinde 
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Ein wahrer musikalischer Hochgenuss war die Aufführung der „Petite Messe 

Solennelle“ von Gioachino Rossini am 13. Juli in der St.-Johannis-Kirche. 
 

Die „kleine feierliche Messe“ mit Heiterkeit, feiner Ironie und religiösem Ernst 

wurde durch ein Instrumentalensemble, Chorsänger und Solisten schwungvoll 

und harmonisch kreativ präsentiert. 

GIOACHINO ROSSINI: 
Petite Messe Solennelle 

Bericht aus der Gemeinde 
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Gottesdienste 
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KiGO...Gott entdecken... 

Gottesdienste 

Jeden  

Sonntag 
(außer in den Ferien) 

10.30 Uhr 

Kindergottesdienst  

im Gemeindehaus Wallstraße 3 

(für Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren) 

...mit Herz, Hand und Verstand!  

im Oktober 

5.  

  16. Sonntag nach Trinitatis 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor J. Lauenroth St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

12.  

  17. Sonntag nach Trinitatis 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum 

mit der Kantorei  

Pastor A. Gruben  

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12.00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

17. 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

19. 

  18. Sonntag nach Trinitatis  

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Dr. H. Simonsen  St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

26. 

  19. Sonntag nach Trinitatis 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

(Kirchenkaffee) 

31. 

  Reformationstag (s. auch S. 15) 

St.-Joh.-Kirche 17.00 Uhr 

Musikalische Andacht am Reformationstag 

Die Organistin Helga Swift spielt Musik von 

u. a. Bach und Guilmant, Pastor Ulf Teich-

mann steuert passende Lesungen und Texte 

zum Reformationstag bei. Gemeinsam sin-

gen wir Lieder von Martin Luther u. a. 
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Gottesdienste 

im November 

2.  

  20. Sonntag nach Trinitatis  

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor U. Teichmann 

9. 

  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

anschl. Gemeindeversammlung  

Gemeindehaus 12.00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

16.  

  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

Gottesdienst zum Volkstrauertag  

anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal 

mit dem Posaunenchor  

Pastor J. Lauenroth 

19. 

  Buß- und Bettag  

St.-Joh.-Kirche 18.00 Uhr 
Andacht mit Gebet für verfolgte Christen 

Pastor Dr. H. Simonsen 

23.   

  Ewigkeitssonntag  

Marco-Kapelle 09.00 Uhr Gottesdienst 

Pastor U. Teichmann St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

Friedhofskapelle 15.00 Uhr 
Kerzenandacht mit Abendmahl 

Pastor U. Teichmann 

28. Gemeindehaus 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

29. Marco-Kapelle 19.00 Uhr 

Meeresleuchten 

Lobpreisabend mit Gebet und Gemeinschaft 

 

  1. Advent 

30. 

Marco-Kapelle 09.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben  

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

mit der Kantorei 

Pastor A. Gruben 
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Gottesdienste 

2. ADVENT 
Gottesdienst, Beisammensein, Gemütlichkeit 

7. 
Dez. 

  2. Advent 

St.-Joh.-Kirche 10.30 Uhr 
IMPULS-Gottesdienst  

mit Pastor J. Lauenroth und Team  

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12.00 Uhr 

MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 
 

Kleiner Adventsmarkt 

Den 2. Advent, am 7. Dezember, fei-

ern wir mit einem modern gestalteten 

Impuls-Gottesdienst. 

 

Ab 12 Uhr laden wir dann ins Gemein-

dehaus Wallstraße 3 ein, zum kosten-

losen Mittagstisch MEET & EAT. 

Gleichzeitig wird ein kleiner Advents-

markt stattfinden. Hier kann man 

Selbstgebasteltes und vieles mehr 

erwerben. 

 

Der Tag endet gegen 14 Uhr. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. 
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AFRIKANISCHES GOSPELCHOR-PROJEKT 
Mit nur sieben Proben zur Aufführung 

Die Proben finden statt im Gemeindehaus 

Wallstraße 3, und zwar an folgenden Tagen: 

1 Mittwoch 5. November 20 - 21.30 Uhr  

2 Mittwoch 12. November 20 - 21.30 Uhr  

3 Mittwoch 19. November 20 - 21.30 Uhr  

4 Mittwoch 26. November 20 - 21.30 Uhr  

5 Mittwoch 3. Dezember 20 - 21.30 Uhr  

6 Mittwoch 10. Dezember 20 - 21.30 Uhr  

7 Samstag 13. Dezember 19 - 20.30 Uhr Generalprobe 

Ich bitte um Voranmeldung per E-Mail unter ulf.teichmann@kk-oh.de oder tele-

fonisch unter 2820. Bitte lassen Sie mir Ihre bzw. eure E-Mail-Adresse, Telefon 

und Register zukommen (Sopran – Bass...)  

Ich freue mich auf Sie und euch 
 

Ihr/euer Pastor Ulf Teichmann 

Liebe Gospelbegeisterte,  
 

ich möchte Sie und euch wieder herz-

lich einladen zu unserem afrika-

nischen Gospelchor-Projekt. 
 

Wir werden in sieben Proben überwie-

gend afrikanische Gospels aus ver-

schiedenen Ländern wie Südafrika 

und Tansania einüben und bei dem 

Partnerschaftsgottesdienst am  

14. Dezember (3. Advent) vorsingen.  
 

Die afrikanischen Gospels gehen 

durch den Bauch und direkt ins Herz  

 
 

und bringen die Freude am Evangeli-

um auf eine besondere und dynami-

sche Art zum Ausdruck. 
 

Sängerinnen und Sänger der früheren 

Projekte, aber auch alle Neueinsteiger 

können gerne teilnehmen und sind 

sehr herzlich willkommen. 
 

Die Noten werden gestellt. Noten-

kenntnisse sind hilfreich, aber nicht 

nötig. 

Gottesdienste 

mailto:ulf.teichmann@kk-oh.de
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Kirchenmusik 

„WARTEN auf den TUNNEL 2: 
Musikalische Bewegungen und Begegnungen“ 

Nach dem gelungenen Konzertprojekt 

mit Schulorchestern aus Deutschland 

und Dänemark im vergangenen Jahr 

findet wieder eine grenzübergreifende 

kulturelle Zusammenarbeit statt. 
 

Studierende der Musikhochschule 

Lübeck und Musiker des Ensembles 

Storstrøm aus Dänemark spielen auf 

ihrer gemeinsamen Tour entlang der 

Vogelfluglinie Werke von u. a. Buxte-

hude, Kuhlau, Nielsen und Hindemith. 

Die Projektleitung liegt bei Prof. Heime 

Müller (MHL) und Maj Kullberg 

(Dänemark). 
 

 

 

 

Am Sonntag, dem 16. November, fin-

det dieses besondere Konzert in unse-

rer St.-Johannis-Kirche statt. Beginn 

ist um 16 Uhr, der Eintritt ist frei. 
 

Musikvermittlerin Rie Koch vom däni-

schen Klassiksender DR P2 wird in 

ihrem Einführungsvortrag (auf 

deutsch) vor dem Konzert um  

15.15 Uhr darauf eingehen, welche 

Verbindungen die deutsche und däni-

sche Musikgeschichte aufweist. 
 

Das Projekt wird unterstützt durch die 

Stiftungen der Sparkasse Holstein und 

Interreg Deutschland-Dänemark. 
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Kirchenmusik 

 
Sonntag, 14. Dezember, 16 Uhr 
 

7. Oldenburger 

Advents- und Weihnachtsliedersingen 
 

mit Posaunenchor, Orgel und vielen Sängerinnen 

und Sängern 
 

Adventliche Leckereien und Getränke 

Freitag, 26. Dezember, 17 Uhr 
 

Weihnachtskonzert 
 

Jugendchor und Kantorei St. Johannis 

Posaunenchor Oldenburg 
 

Annemarie und Matthias Voget, Leitung  
 

Eintritt frei 
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Informationen 

KRIPPENSPIEL 2025 
in der St.-Johannis-Kirche 

Wie der Nikolaus in die Weihnachtsge-

schichte integriert wird, werden wir im 

diesjährigen Krippenspiel am Heiligen 

Abend, dem 24. Dezember 2025, er-

zählen. 

 

Dafür suchen wir Schauspielerinnen 

und Schauspieler. Die Proben für das 

Theaterstück beginnen am Freitag, 

dem 7. November. Das Treffen findet 

von 16.00 bis 17.30 Uhr im Gemeinde-

haus Wallstraße 3 in Oldenburg statt. 

Kinder und Jugendliche ab Klasse 2 

sind herzlich zum Mitmachen eingela-

den.  

Wer mitmachen möchte, wendet sich 

bitte an Annemarie Voget, Telefon  

626400 oder per E-Mail an  

Annemarie.Voget@kk-oh.de 

Zweite Krippenspielprobe. Alle Schauspielerinnen und Schauspieler haben ihre 

Hausaufgaben gemacht und ein passendes Kostüm mitgebracht. Nacheinan-

der berichten sie und zeigen ihre Kostüme, sodass alle Rollen verteilt werden 

können. Nur bleibt am Schluss ein Kind mit Nikolauskostüm und Rentier  

übrig ... 
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Informationen 

KONFIRMATIONSJUBILÄUM 
Festgottesdienst mit anschließendem Festprogramm 

Der diesjährige Festgottesdienst findet statt am 

12. Oktober um 10.30 Uhr 
in der St.-Johannis-Kirche 

Herzlich eingeladen sind alle, die ihr 

Konfirmationsjubiläum erreicht haben 

(siehe Liste unten) - egal, ob hier oder 

anderswo. 
  

Die Oldenburger Jubilare (Goldene / 

Diamantene) werden über-

wiegend angeschrie-

ben. Wer noch An-

schriften von ehe-

maligen Mitkonfir-

manden kennt 

oder Hinweise 

geben kann, der 

melde sich gerne 

dienstags in der Zeit 

von 8 bis 12 Uhr bei  

Frau Wilken im Kirchenbüro. 

Auch wenn Sie nicht in Oldenburg 

konfirmiert wurden, jedoch hier woh-

nen und teilnehmen möchten, setzen 

Sie sich gerne mit uns in Verbindung.  
  

Der Festgottesdienst beginnt mit ei-

nem gemeinsamen Einzug, und  

wesentliche Bestandteile sind die Ein-

segnung und das Abendmahl der Ju-

belkonfirmanden. 
  

Der Gottesdienst wird von der Kantorei 

mitgestaltet. 
  

Alle Jubilare können sich 

zum gemeinsamen Mit-

tagessen und Kaf-

feetrinken im 

Strandhotel Wei-

ßenhäuser Strand 

anmelden. Dies ist 

allerdings mit ei-

nem Unkostenbei-

trag verbunden. 
  

Neben einem kleinen Festpro-

gramm und der Überreichung der Ju-

belurkunden gibt es auch ausreichend 

Zeit zu einem Austausch über „alte“ 

Zeiten. 
  

Wir freuen uns auf Sie. 

2000 25 Jahre Silberne Konfirmation (Bitte selbst melden) 

1975 50 Jahre Goldene Konfirmation   

1965 60 Jahre Diamantene Konfirmation   

1960 65 Jahre Eiserne Konfirmation (Bitte selbst melden) 

1955 70 Jahre Gnadenkonfirmation (Bitte selbst melden) 

1950 75 Jahre Kronjuwelenkonfirmation (Bitte selbst melden) 
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ADVENTSKAFFEE 
Herzliche Einladung 

Informationen 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

wir laden Sie herzlich ein zu unseren Adventsfeiern.  

Zwei gemütliche Stunden mit Geschichten und Musik 

erwarten Sie. Herzlich eingeladen ist natürlich auch Ihre 

Partnerin oder Ihr Partner.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  

Folgende Termine stehen zur Auswahl: 

Dienstag, 2. Dezember, 15 Uhr 
Pastor Jörn Lauenroth 

Gemeindehaus Wallstr. 3 

Dienstag, 2. Dezember, 15 Uhr 
Pastor Andreas Gruben 

Gemeindehaus Breslauer Str. 15 a 

Donnerstag, 4. Dezember, 15 Uhr 
Pastor Ulf Teichmann 

Gemeindehaus Wallstr. 3 

Donnerstag, 4. Dezember, 15 Uhr 
Pastor Andreas Gruben 

Gemeindehaus Breslauer Str. 15 a 

Die Einladungen mit Anmeldeabschnitt werden noch vor den Herbst-

ferien durch unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden ausgeteilt. 
 

Wenn Sie bis zum 31. Oktober keine schriftliche Einladung erhalten 

haben, dann melden Sie sich bitte im Kirchenbüro. 
 

Herzliche Grüße 

Ihre Oldenburger Pastoren 
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Informationen 

Letzte Hilfe ist so wichtig wie Erste Hilfe! 

Wir vermitteln Basiswissen und Orientie-

rungen und einfache Handgriffe. Sterbebe-

gleitung ist keine Wissenschaft, sondern ist 

auch in der Familie und der Nachbarschaft 

möglich. Wir möchten Grundwissen an die 

Hand geben und ermutigen, sich Sterben-

den zuzuwenden. Denn Zuwendung ist 

das, was wir alle am Ende des Lebens am 

meisten brauchen. 

Kursinhalt 

Im Kurs sprechen wir über die Normalität 

des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich 

werden auch Patientenverfügung und Vor-

sorgevollmacht angesprochen. Wir thema-

tisieren mögliche Beschwerden, die Teil 

des Sterbeprozesses sind, und wie wir bei 

der Linderung helfen können. Wir überle-

gen abschließend gemeinsam, wie man 

Abschied nehmen kann und besprechen 

unsere Möglichkeiten und Grenzen. 

Kursaufbau 

Der Kurs besteht aus vier Modulen zu je-

weils 45 Minuten: 

Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens 

Modul 2: Vorsorgen und entscheiden 

Modul 3: Leiden lindern 

Modul 4: Abschied nehmen 

DER LETZTE HILFE KURS 
Am Ende wissen, wie es geht. 

Termin 

Montag, 17. November 2025 

14 - 18 Uhr im 

Gemeindehaus Wallstraße 3 

mit den zertifizierten Kursleiterinnen 

Anette Müller und Astrid Heide 

Anmeldung 

0174 7817253  

stephan.anette.mueller@web.de 

mailto:stephan.anette.mueller@web.de
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„UNTERWEGS mit 23 PS“ 
Gemeindetag am 24. Januar 2026 

Schon mal vormerken!  
 

Wir laden zum zweiten Mal zu einem 

Gemeindetag ein. Wir wollen gemein-

sam unterwegs sein mit Psalm 23, 

dem bekanntesten Psalm der Bibel. 

Dieser Psalm hat schon viele Men-

schen durchs Leben begleitet.  
 

Wir wollen neu entdecken, welche 

Kraft für uns, unsere Gemeinde und 

unseren Alltag in seinen Worten 

steckt. 

 

 

 

 
 

 
 

Zum Programm gehören gemeinsa-

mes Singen und Lobpreis, Workshops 

und ein überraschender Abschluss!  
 

Näheres im nächsten Gemeindebrief 

und auf Flyern, die ab November aus-

liegen! 
 

Für das Perspektivteam 
 

Ursula Palm-Simonsen 

Informationen 
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Kleingruppen 

GOTTES SCHÖPFUNG erleben im Oktober 

„  

BIKE & TALK - Das „Radelrudel“ 

Wir treffen uns zum Radeln und steuern Kirchen und Kapellen an.  

Dort lauschen wir einer Andacht und kommen ins Gespräch.  

Termin + Ziel: 11. Oktober 
Tour Neutestorf (Wald), Klein- u. Groß-

rolübbe: über 50 km 

 8. November Strand & Hof Klostersee: 40 km 

 6. Dezember 

Adventsradeln zum Dahmer Leuchtturm, 

anschl. Punsch und Kekse bei Familie  

Rosenke in Damlos: 45 km 

Zeit + Treffpunkt: 10 Uhr Gemeindehaus Wallstraße 3 

Mitbringen: kleines Picknick für den Eigenbedarf  

Anmeldung:  erwünscht, aber nicht erforderlich  

 jclaussen@outlook.de oder sandra.rosenke@gmail.com  
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Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch youGO!-Team 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend (Jugendkreis) 

Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 20 Uhr 

Werner Scholl, Tel. 508365 

Sonnabend 

14-täglich 

Kings Scouts  

Pfadfinder 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 

Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 

Donnerstag 

Jungbläser 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

nach Absprache 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 

Jugendchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

16.00 bis 16.45 Uhr (bis Klasse 4) 

17.00 bis 18.00 Uhr (ab Klasse 5) 

Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch youGO!-Band 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18.15 bis 19.15 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 

Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 

Cathrin Weißschnur,  

Tel. 04365 1382 

Mittwoch Flötenkreis für 

Erwachsene 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

Donnerstag Posaunenchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.15 bis 20.45 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Regelmäßige Angebote 
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Gemeinsam statt einsam 

   

Montag Kleiner Kreativkreis 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

14.30 bis 17.00 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Dienstag 

3. Dienstag 

im Monat 

Perspektivteam 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

19 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

02.10. | 16.10. | 13.11. | 27.11.2025 

Freitag Wir wandern gemeinsam durch die Bibel ... 

14-täglich Bibelstunde 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen ... 

 Kreativ-Café 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

14.30 bis 17.15 Uhr 

Katrin Walter, Tel. 0162 7596708 

18.10. | 15.11. | 13.12.2025 

Samstag 

1.+3. Samstag 

im Monat 

Kirchhofteam 
St.-Johannis-Kirche 

Wallstraße 3 

10 bis 12 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 
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TAUFEN 

TRAUUNGEN 

Freud & Leid 

BEERDIGUNGEN 



31 

 

Hilfe & Rat 

BANKVERBINDUNGEN 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein 

Geschäftskonto Sparkasse Holstein 

IBAN: DE83 2135 2240 0135 8463 84  BIC: NOLADE21HOL 

Förderverein Jugendarbeit - Pastor Ulf Teichmann  2820 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE61 2139 0008 0000 7579 18  BIC: GENODEF1NSH 

Förderverein Kirchenmusik - Kirsten Hettenhausen  509606 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE51 2139 0008 0000 7514 05  BIC: GENODEF1NSH 

Kindergarten Priesterwiese 

Melanie Lorenz | Am Wall 12 |  3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

Diakonie Ostholstein 

-Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Christina Fischer (Pflegedienstleitung) | Büro: Lütjenburger Str. 4 | Hansühn 

Ambulantes Pflegeteam ... zu Hause alt werden    04523 8868630 

Senioren-Tagespflege   ... ein Zuhause auf Zeit    04523 883691 

pdl-hansuehn@diakoniesozialstationen.de | www.diakonie-ostholstein.de  

Bürozeiten: Montag - Freitag 8 - 14 Uhr 

Diakonie Kirchenkreis Ostholstein 

Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebensfragen 

Hochtorstraße 22 | Neustadt i. H. | 04521 8005-410 

diakonie-neustadt@kk-oh.de | www.kirchenkreis-ostholstein.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr; Donnerstag auch 14 - 16 Uhr 
 

Außenstelle Oldenburg (montags und mittwochs)  

Johannisstraße 35 | Anmeldung bitte über das Sekretariat in Neustadt 

mailto:diakonie-neustadt@kk-oh.de
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Kirchenbüro 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

 2459 |  494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

www.johanniskirche-oldenburg.de 

Montag + Dienstag 

9.30 - 12 Uhr  

Donnerstag 

9.30 - 12 Uhr + 15 - 17 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3  2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 
Jugendarbeit 
 

KiekIn  508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

 

Nina und Werner Scholl 

 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  
 

 

Petra Schulz 

 0173 2474338 

petra.schulz@kk-oh.de 

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35  2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a  8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 

Kinder-/Jugendchor 

Annemarie Voget 

 626400  

annemarie.voget@kk-oh.de 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

0162 7453221 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

Gartenpflege / Küstervertretung 

Britta Thomsen 

 0173 3878408 

britta.thomsen@kk-oh.de 

Friedhof 

Andreas Bastian | Hoheluftstraße 44 |  3126 |  494984 

friedhof-oldenburg@kk-oh.de 

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 14 - 15 Uhr + Freitag 10 - 11 Uhr 

oder nach Vereinbarung 


